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Sekretariat: Moritzstr. 17, 13597 Berlin
Unterrichtsort: Jüdenstr. 9, 13597 Berlin

Hauptschulabschluss 
Voraussetzung für die Aufnahme in den Lehrgang ist, dass der Bewerber/die 
Bewerberin nicht mehr der allgemeinen Schulpflicht unterliegt.
Unterrichtsbeginn der Abendlehrgänge: 
Nach den Sommerferien 2010 und 2011.
Der Abendlehrgang dauert ein Jahr, die Probezeit ein halbes Jahr.
Unterrichtszeit: Mo – Do, 18.00 – 21.15 Uhr
Der Unterricht wird nach den Stoffplänen der Klassenstufe 9 erteilt und um-
fasst folgende Fächer: Mathematik (4 Wochenstunden), Deutsch, Englisch (je 
3 Wochenstunden), Geschichte/Sozialkunde (2 Wochenstunden), Erdkunde, 
Physik, Chemie und Biologie (je 1 Wochenstunde).

Mittlerer Schulabschluss (MSA)
Es können Bewerber/innen zugelassen werden, die mindestens 16 Jahre alt 
sind und die 9. Klasse einer allgemeinbildenden Schule mit Erfolg besucht 
und im Abschluss- oder Abgangszeugnis eine Note für eine neuere Fremd-
sprache (in der Regel Englisch) erhalten haben oder die eine gleichwertige 
Schulbildung nachweisen können. 

Bewerbung jederzeit mit folgenden Unterlagen:
Bewerbung1.	
�Lebenslauf mit Angaben über Schulbildung, berufliche und selbständige 2.	
Fortbildung und die erlernten Fremdsprachen
�Unterlagen über die schulische und berufliche Weiterbildung (soweit 3.	
vorhanden)
Die letzten drei Zeugnisse der allgemeinbildenden Schule4.	
ein Lichtbild5.	

Der Unterricht wird nach den Rahmenplänen der Sekundarstufe I für die 9./10. 
Klasse erteilt. Die Lehrgänge enden mit der Prüfung zum MSA. Sie wird an der 
Volkshochschule Spandau in Verbindung mit der Senatsverwaltung für Bildung 
abgenommen. Das nach bestandener Prüfung ausgehändigte Zeugnis ist dem 
Abschlusszeugnis der allgemeinbildenden Schule gleichwertig. Der Unterricht 
ist kostenlos. Es gibt keine Altersbeschränkung für die Teilnahme.

LESEN UND SCHREIBEN

Für deutsch-sprachige Erwachsene
In Berlin leben Menschen, die nicht oder nicht ausreichend lesen und schreiben können 
und dadurch in ihrem Alltags- oder Berufsleben auf Schwierigkeiten stoßen. 

Wir bieten Ihnen Kurse an, in denen Sie in einer kleinen Gruppe Lesen und Schreiben 
lernen oder Ihre noch aus der Schulzeit vorhandenen Kenntnisse verbessern können. 
Ohne Stress und schulische Zwänge unterstützen wir Sie dabei, nach und nach Ihre 
Unsicherheiten im täglichen Umgang mit Schrift abzubauen.

Beratung
Sie können einfach zum Unterricht kommen oder sich auch jeweils zum Semesterbeginn 
von unserer Kursleiterin beraten lassen:

Montag, 6.9.2010 bzw. Montag, 7.2.2011, 16.30-17.30 Uhr
Bertolt-Brecht-Oberschule, Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10   

Lesen und Schreiben
Sp7.001H Ariane Ajwani
6.9.-6.12.10, 32 UStd.
12 x Mo, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Sp7.003H Ariane Ajwani
8.9.-8.12.10, 32 UStd.
12 x Mi, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Sp7.002F Ariane Ajwani
7.2.-30.5.11, 40 UStd.
15 x Mo, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Sp7.004F Ariane Ajwani
9.2.-1.6.11, 40 UStd.
15 x Mi, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Lesen und Schreiben
Wir schreiben unsere Geschichte
Sp7.005H Ariane Ajwani
7.9.-7.12.10, 32 UStd.
12 x Di, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Sp7.005F Ariane Ajwani
8.2.-31.5.11, 40 UStd.
15 x Di, 18.00-20.00 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 2.M.10
ermäßigt € 4,00  TN: 6-10

Lesen und Schreiben für behinderte Erwachsene
(geschlossene Gruppe)
Sp7.006H Arnold Frie
6.9.-6.12.10, 24 UStd.
12 x Mo, 9.30-11.00 Uhr
Mosaik, An der Spreeschanze 10-12
ermäßigt € 4,00  TN: 8-16

Sp7.007F Arnold Frie
7.2.-30.5.11, 30 UStd.
15 x Mo, 9.30-11.00 Uhr
Mosaik, An der Spreeschanze 10-12
ermäßigt € 4,00  TN: 8-16

Lesen und Schreiben für Menschen mit geistiger Behinderung
Sp7.008H Arnold Frie
6.9.-6.12.10, 24 UStd.
12 x Mo, 18.00-19.30 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 1.O.04
ermäßigt € 4,00  TN: 8-14

Sp7.009F Arnold Frie
7.2.-30.5.11, 30 UStd.
15 x Mo, 18.00-19.30 Uhr
Bertolt-Brecht-0berschule, 
Wilhelmstr. 10, Raum 1.O.04
ermäßigt € 4,00  TN: 8-14
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Bildungsurlaub
Bildungsurlaub – Ihr gutes Recht! 
Jede(r) Arbeitnehmer/-in in Berlin hat das Recht auf 10 Tage 
bezahlten Bildungsurlaub innerhalb von 2 Jahren zum Besuch 
anerkannter politischer oder beruflicher Bildungsveranstaltungen.  
Jugendliche bis zum 25. Lebensjahr haben das Recht auf 10 Tage 
Bildungsurlaub pro Jahr. Bildungsurlaub bedeutet:
	 Freiraum zu haben, abseits vom Arbeitsstress sich weiterzubilden; 
	 �erleichterten Zugang zu Weiterbildung und Aneignung neuer 

Kenntnisse und Fähigkeiten;
	 �Erweiterung politischer, sozialer, beruflicher und persönlicher Kom-

petenzen
Wenn Sie an einer Bildungsurlaubsveranstaltung teilnehmen wollen, 
sollten Sie sich rechtzeitig dazu anmelden, um spätestens 6 Wochen vor 
der Veranstaltung bei Ihrem Arbeitgeber die Freistellung zu beantragen. 
Dazu legen Sie Ihre Anmeldung und die an der Volkshochschule erhältliche 
Bescheinigung über die Anerkennung der Bildungsurlaubsveranstaltung 
vor. Der Arbeitgeber kann die Freistellung für den beantragten Zeitraum 
nur unter Angabe zwingender betrieblicher Gründe ablehnen. Das Ge-
setz sieht vor, dass aus der Inanspruchnahme von Bildungsurlaub den 
Beschäftigten keine Nachteile entstehen dürfen. Nach dem Besuch der 
Veranstaltung ist auf Verlangen des Arbeitgebers die Teilnahmebeschei-
nigung des Veranstalters vorzulegen.

Mit Ihrer Anmeldung verpflichten Sie sich zur regelmäßigen Teilnahme am 
Unterricht. Der Besuch des Vorkurses gilt als Beobachtungszeit. Bewerber/
innen, die sofort in einen Hauptkurs aufgenommen werden, durchlaufen 
ebenfalls eine Beobachtungszeit.

Beginn der Abendlehrgänge: 
Voraussichtlich nach den Sommerferien 2010 bzw. 2011.
Die Abendlehrgänge dauern eineinhalb Jahre und bestehen aus einem 
halbjährigen Vorkurs und einem einjährigen Hauptkurs. Die Probezeit dauert 
ein halbes Jahr.
Unterrichtszeit: Mo – Fr 18.00-21.15 Uhr
Der Unterricht umfasst folgende Fächer: Deutsch, Englisch (je 3 Wochenstun-
den), Mathematik (4 Wochenstunden), Geschichte/Sozialkunde (2 Wochen-
stunden), Erdkunde, Physik, Chemie und Biologie (je 1 Wochenstunde).

Beginn des einjährigen Tageslehrgangs:
Voraussichtlich nach den Sommerferien 2010 bzw. 2011.
Bewerber/innen müssen mindestens vor zwei Jahren aus der allgemeinbil-
denden Schule entlassen worden sein. Für diesen Lehrgang kann BaFöG und 
ein Schülerausweis bzw. eine Schülermonatskarte beantragt werden. Die 
Probezeit dauert ein halbes Jahr.
Unterrichtszeit: Mo – Fr 8.00-13.20 Uhr
Der Unterricht umfasst folgende Fächer: Deutsch, Englisch, Mathematik 
(je 5 Wochenstunden), Geschichte/Sozialkunde und Erdkunde (je 2 Wo-
chenstunden), Physik, Chemie und Biologie (je 3 Wochenstunden), Kunst (2 
Wochenstunden)

Bildungsprämie
Bildungsprämie sichern! Wenn Sie bis zu 25.600 € (bzw. 51.200 € bei 
Ehepartnern) Jahreseinkommen haben, können Sie für Ihre berufliche 
Fortbildung staatlichen Zuschuss erhalten! Nähere Infos erhalten Sie in 
Ihrer VHS oder unter www.bildungspraemie.info.


